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LOSHAUSEN. Bei einem Über-
holvorgang sind in Loshausen
zwei Autos zusammengeprallt
und gegen eine Grundstücks-
mauer gefahren. Verletzt wur-
de bei dem Unfall am späten
Mittwochabend gegen 23 Uhr
niemand, wie die Polizei mit-
teilte.

Eine 18 Jahre alte Autofah-
rerin aus Willingshausen woll-
te von der Ransbacher Straße
in den Kirchweg abbiegen.
Trotz eines gesetzten Blinkers
überholte eine ebenfalls 18-
Jährige aus Willingshausen
den Wagen.

Bei dem Zusammenstoß der
Autos kamen beiden Fahrerin-
nen von der Straße ab und
prallten mit ihren Wagen ge-
gen die Grundstücksmauer.

Insgesamt entstand ein
Sachschaden in Höhe von
8500 Euro. (nij)

Autos stoßen
beim Überholen
zusammen

HAUSEN. Einen bunten Rei-
gen von Adventsliedern prä-
sentiert der Singkreis Hausen
am kommenden Sonntag, 16.
Dezember, ab 15 Uhr in der
Kirche in Oberaula-Hausen.
Die Sänger des Singkreises
Hausen werden Adventslieder
aus verschiedenen Ländern
und Zeitepochen singen, heißt
es in einer Ankündigung der
Veranstalter.

Sowohl traditionelle als
auch moderne Lieder werden
dargeboten. Wie der Vorsit-
zende Karl-Heinz Klinger mit-
teilt, sollen die stimmungsvol-
len Lieder die Zuhörer in die
vorweihnachtliche Stimmung
versetzen.

Dazu wird auch eine Kurz-
andacht von Pfarrerin Hanne-
lore Weide-Jatho zu hören
sein. Die Kinder des Kinder-
garten Sonnenschein werden
zu Beginn des Konzerts ein
Lied singen. Im Anschluss an
das Konzert wird die Feuer-
wehr Hausen für Essen und
Getränke sorgen und damit
Gelegenheit geben, das musi-
kalische Zusammentreffen im
Gespräch ausklingen zu las-
sen. (sro)

Singkreis
Hausen lädt
zum Konzert

SCHWALMSTADT. Wegen
Wartungsarbeiten am Stell-
werk der Deutschen Bahn in
Wilhelmshöhe kommt es zu
Einschränkungen im Bahnver-
kehr – wir berichteten. Die Be-
einträchtigungen beginnen
bereits am Samstag, 15. De-
zember, ab 22 Uhr und nicht
wie ursprünglich vom Nord-
hessischen Verkehrsverbund
angekündigt am 16. Dezem-
ber.

Laut einer Pressemitteilung
der Verkehrsbetriebe sind die
meisten Züge der regionalen
Verbindungen ab und vom
Bahnhof Kassel-Wilhelmshö-
he betroffen. Sie werden
durch Busse ersetzt.

Folgende Verbindungen
entfallen: Regionalexpress RE
30 Frankfurt–Kassel zwischen
Treysa und Kassel, Regionalex-
press RE 98 Kassel–Frankfurt,
die Regionalbahn RB 5 Kassel–
Bad Hersfeld, sowie die Regio-
tram RT 5 Kassel-Melsungen
zwischen Kassel-Hauptbahn-
hof und Guntershausen.

Die Züge der Linie RB 4 Kas-
sel–Korbach enden und star-
ten in Kassel-Hauptbahnhof.
(epa)

Infos: Unter www.nvv.de,
sowie gebührenfrei unter
0800/93 90 800.

Bahnverkehr
ab Samstag
eingeschränkt

vermutlich aufgezehrt.
Zurzeit besuchen 189 Kin-

der die Grundschule in Neu-
kirchen, die Erstklässler sind
im alten Schulhaus in Sei-
gertshausen eingezogen. 430
Mädchen und Jungen sind
Schüler der IGS (Integrierte
Gesamtschule).

unserer Zeitung aber auch,
dass das Land weder zu Hilfen
zum unvorhersehbar notwen-
dig gewordenen Bau noch für
extra Stellen verpflichtet ist.
Das muss der Landkreis allein
stemmen, ein Löwenanteil des
Millionen-Investitionspakets
aus der Hessenkasse werde

entwicklung der völlig unge-
planten Großinvestition mit
großer Sorge entgegen. Und
noch stehen die erforderli-
chen Ausgaben in keinem In-
vestitionsplan.

An der Konzeption des neu-
en Schulzentrums werden
Kreis und Schulleitungen ab
sofort arbeiten. In wöchentli-
chen Treffen sollen die Prozes-
se begleitet, ein Raumpro-
gramm für eine zukunftsfähi-
ge Schule entwickelt werden.
Für Olaf Rödiger „ist das Er-
gebnis entscheidend“, es müs-
se vor Schnelligkeit stehen.
Eine „Schule 2050“ sei das
Ziel. Auch seinen Kollegen Mi-
chael Hübner liegt es auf der
Hand, dass die Möglichkeiten
optimal genutzt werden.

Landrat Becker will sich für
eine Unterstützung, zum Bei-
spiel eine Zusatzkraft, einset-
zen, „beim neuen Kulturmi-
nisterium kräftig anklopfen“.
Er betonte im Gespräch mit

Von Anne Quehl

NEUKIRCHEN. Die gute Nach-
richt: In Neukirchen entsteht
ein nahezu neues Schulzen-
trum, die schlechte: noch ist
gar kein klarer Zeitraum abzu-
sehen, bis es soweit ist. Über
mehrere Jahre müssen die ein-
gerichteten Provisorien – vor
allem die Containerlösung –
tragen.

Die Grundschule wird fast
vollständig neu gebaut, von
ihr bleiben nur die Trakte D
und E (siehe Grafik unten). Er-
heblich umgebaut wird die
Steinwaldgesamtschule, der
Block B ist laut der Prüfungs-
ergebnisse sanierbar und soll
umgebaut werden.

Als erstes werden die Ge-
bäude F, G und C abgerissen.
Die Berechnungen haben er-
geben, dass ihre Sanierung un-
verhältnismäßig teuer wäre
und zudem gewaltige Stützen
und Träger die pädagogische
Arbeit zu stark stören würden.

Die laut Landrat Winfried
Becker „alternativlosen“
Grundsatzbeschlüsse für die
weitere Weichenstellung fasst
der Kreistag voraussichtlich
im März. Nach der europawei-
ten Ausschreibung wird ein
Architekturbüro im Sommer
2019 den Neubauauftrag be-
kommen, so der Zeitplan. Die
Bauzeit und die Kosten könn-
ten noch kaum geschätzt wer-

den, sagte der Landrat. Die zu-
letzt gebaute Schule, die Rot-
käppchenschule in Willings-
hausen für rund 6 Mio. Euro,
tauge allenfalls bedingt als Re-
ferenz, allein schon deshalb,
weil die Gewerkpreise seither
erheblich gestiegen sind. Win-
fried Becker sieht der Kosten-

Jetzt ist Geduld gefragt
Mehr zum Thema: Abriss der alten Schulgebäude startet

Für ein zu-
kunftsfähi-
ges Konzept:
IGS-Leiter
Olaf Rödiger

Möglichkei-
ten nutzen:
Grundschul-
leiter Micha-
el Hübner

Schule in Containern: Unser Foto zeigt die zwei Zeilen, in denen die Grundschüler der Klassen zwei
bis vier unterrichtet werden. Der Gang ist überdacht worden. Fotos: Anne Quehl
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Frohe Weihnachten wünscht RhönSprudel

Festlicher Genuss
in seiner schönsten Form

Der Genuss reiner Natur – aus den Tiefen des Biosphärenreservats.


